
Herren 2 - 3. Spieltag

In der dritten Runde der laufenden Meisterschaft traf unsere Zweier auf die Mannschaft UTC
Atzbach 2.

  

Leider konnte im Gegensatz zur vorigen Runde diesmal kein Punkt errungen werden, sondern
musste sich mit 2:7 geschlagen geben.

      

 Schon nach den ersten drei Einzeln (Spicker Christoph, Wiesinger Mike und Stehrer Gernot)
war klar, dass diese Partie eine ganz schwere wird.

  

Kein einziges von diesen konnte gewonnen werden, noch dazu war nur Gernot knapp an einem
Sieg dran. Er entschied zwar den ersten Satz mit 7:5 für sich, konnte aber anschließend den
immer stärker werdenden Gegner nicht bezwingen. Nach einem Marathonmatch (Zweieinhalb
Stunden Spielzeit) musste er den entscheidenden dritten Satz mit 6:3 abgeben.

  

 

  

In der zweiten Runde schien es nicht wirklich besser zu laufen. Unser Einser – Schwarzgruber
Franz – hatte nicht seinen besten Tag erwischt, er beendete seinen Einzeleinsatz nach nur
knapp einer Stunde – 1:6/0:6!

  

Nachdem auch Simmer Christoph nicht in Topform war und sich in zwei Sätzen geschlagen
geben musste, schien es nachdem Markus Krenn den ersten Satz mit 6:7 verlor, als ob man
das Einzelergebnis der ersten Runde wiederholen wollte.

  

Zum Glück konnte sich Markus Krenn aber doch noch den darauffolgenden zwei Sätzen
behaupten und entschied seine Partie für sich.
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Somit ging man mit einem 1:5 in die Doppel. Ebenso wie in den Runden davor mit dem Ziel
zwei für sich zu entscheiden um vielleicht doch noch einen Punkt aus Atzbach zu entführen!

  

Nachdem sich das sonst äußerst Souveräne Zweierdoppel (Schwarzgruber Franz & Simmer
Christoph) klar geschlagen geben musste, lag es nun am Dreier und Einserdoppel die Kohle
aus dem Feuer zu holen.

  

Leider konnte sich das Einserdoppel (Spicker Christoph & Krenn Markus) nicht behaupten und
verlor mit 4:6 / 6:7. Damit war die Partie entschieden.

  

Zu diesem Zeitpunkt war das Dreierdoppel (Stehrer Gernot & Wiesinger Michael) noch voll im
Gang. Die beiden kämpften bis zum Schluss, und konnten sich dank ihrer guten Leistung
schließlich und endlich im Championstiebreak durchsetzen.

  

 

  

Wir gratulieren den Spielern die eine Partie für sich entscheiden konnten sehr herzlich,
wünschen den auf der Formsuche befindlichen Spielern dass diese rasch wieder gefunden wird
und freuen uns auf die nächste Runde, in der hoffentlich ein positiveres Ergebnis bekannt
gegeben werden kann.
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